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Die 
Die 
Das 
Die 

 
Retthütung 

Rettung und Hütung 
Heil 

soziale Hilfe 

 
ganz 

 
es kämpft / fürstet der eine Lehrende 

es kämpft / fürstet der Einzüngige 
es kämpft / fürstet Gott 

Israels 
 

1.)  1.) 

1 p pr  

le,gw ou=n 
Worte ich daher 

Die Worte gebrauche ich  
Sage ich  

 
 

 
: 
 

 

mh. 
Nicht 

 
3 p a1 md kt  

avp&w,sato o ̀
(de facto) individuell weg-gestülpt hat er der 

(de facto) individuell verstoßen hat er  
 

no ma a, A, B, C, R: 

qeo.j |to.n 
Einsetzer |das 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 
ak ma [P 046: 

lao.n| @th.n 
Gleichsprachige| [das 

|Volk|  
 

ak fe] 

klh&ro&nomi,an# 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließende

2
-Berufung

1
] 

[in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochenen

1
] 

[bestimmungsgemäßes
2
-Losteil

1
] 

[aufgrund von Bestimmung
2
-zugeordnetes Losteil

1
] 

[gesetzmäßiges
2
-Losteil

1
] 

[aufgund von Gesetz
2
-zugeordnetes Losteil

1
] 

[aufgund von Bestimmung
2
-Erbteil

1
] 

[aufgund von Gesetz
2
-Erbteil

1
], 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits doch 

sein,  
 

[a2, A, P 046: prp ak pna ak ma 

 @o[n 
[um welches 
[-]  
[-]  
[-]  

 
3 p a2 kt] 

pro&e,gnw# 
(de facto) zuvor-gewußt hat er] 

[(de facto) zuvor-gekannt hat er] 
[(de facto) vorher-erkannt hat er] 
[(de facto) pro-gnostiziert hat er] 

 
 

 
? 
 

1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„Der Gott hat doch nicht das Erbteil aufgrund von Gesetz, 
um welches er (de facto)

a
 zuvor gewußt hat, (de facto)

a
 individuell verstoßen?“ 

 

Die 

Rettung 

und 

Hütung 

ganz 

Israels 

 

Daher 

sage 

ich: 
1
Der 

1
Gott 
1
hat 

1
doch 

1
nicht 

1
sein 

d
 Volk 

1
(de facto)

a 
1
individuell 

1
verstoßen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 12.22 
Jer 31.37 
Am 9.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.29 
Röm 11.2 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Alexandrinus 

schreiben: 

„Der 

Gott 

hat 

doch 

nicht 

sein 
d
 Volk, 

um 

welches 

er 

(de facto)
a 

zuvor 

gewußt 

hat, 

(de facto)
a 

individuell 

verstoßen?“ 
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mh.  
Nicht so 

 
3 p a2 opt md dp ig 

ge,noito 
(jetzt) individuell gefolgert werden möge es 

(jetzt) individuell geschehen möge es 
(jetzt) sich entwickeln möge es 

 
 

 
! 

 
  

kai. ga.r 
Auch denn 

 
1 p no  

evgw.  
ich, ein 

 
(a) hebrÜ: no ma 

VI&$d%sra&hli,thj 
Zugehöriger zu es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende 

Zugehöriger zu es-kämpft / fürstet-der Einzüngige 
Zugehöriger zu es-kämpft / fürstet-Gott 

I-sra-elit, 

 
1 p pr prp gn 

eivmi, evk 
bin ich aus 

 
gn ne  

spe,rmatoj  
Samen des 
Sperma  

 
hebrÜ: gn ma 

VAb&ra&a,m 
Vater-Haupt-des Getümmels 

Ab-rah-am, 

 
prp gn  

  
aus dem 

 
gn fe  

fulh/j  
Sprossenden des 

Stamm  

 
hebrÜ: gn ma (NÜ) 

Ben&iami.n $Ben&ia&mi.n% 
Sohnes-der rechten Seite (Sohnes-der meer-artigen Völker) 

Verstehens-der rechten Seite (Sohnes-der Tages-Art) 
Unterscheidens-der rechten Seite (Ben-ja-min). 

Ben-jamin  
 

 

Nicht 

 
möge 

 
es 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
so 

 
gefolgert 

 
werden! 

 
Auch 

 
ich, 

 
ich 

 
bin 

 
ein 

 
Israelit, 

 
aus 

 
dem 

 
Samen 

 
Abrahams, 

 
aus 

 
dem 

 
Stamm 

 
Benjamins. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.22 
Php 3.5 
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2.)  2.) 
 3 p a1 md kt 

ouvk avp&w,sato 
Nicht (de facto) weg-gestülpt hat er 

 (de facto) verstoßen hat er 
 

 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 

 ak ma 

to.n lao.n 
das Gleichsprachige 

 Volk, 
 

3 p gn ma prp ak 

auvtou/  
seinerseits um 

sein,  
 

pn ak ma 3 p a2 kt 

o]n pro&e,gnw 

welches (de facto) zuvor-gewußt hat er. 
 (de facto) zuvor-gekannt hat er 
 (de facto) vorher-erkannt hat er 
 (de facto) pro-gnostiziert hat er 

 

  

h' ouvk 
Oder nicht 

 

2 p pl def pe prp dt 

oi;date evn 
gewahrt ihr in 

wahrnehmt ihr in Verbindung mit 
 

hebrÜ: dt ma 

VHl&i,a| 
mein Einzüngiger-ist der Werdenmachende 

mein einer Lehrender-ist der Werdenmachende 
mein-Gott ist JaH 

El-ias, 
 

pn ak ne 3 p pr 

ti, le,gei 
was worte sie 

 als Worte gebraucht sie 
 sagt sie 

 

 no fe 

h̀ grafh, 
die Geschriebene 

 Gottesschrift, 
 

 3 p pr 

w`j evn&tugca,nei 
wie innerlich-erlangen will er 

 sich verwendet er 
 

prp dt  

 tw/| 
bei dem 

 

dt ma prp gn 

qew/| kata. 
Einsetzer herab 
Absetzer gegen 

Schauende gegenüber 
Gott  

 

 hebrÜ: gn ma 

tou/ VI&sra&h,l 

des es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende 
den es-kämpft / fürstet-der Einzüngige 
dem es-kämpft / fürstet-Gott 

 I-sra-el, 
 

a, R: pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„wie er sich gegen das israelische Volk bei dem Gott verwendet:“ 

 

Der 

Gott 

hat 

sein 
d
 Volk, 

um 

welches 

er 

(de facto)
a
 

zuvor 

gewußt 

hat, 

(de facto)
a
 

nicht 

verstoßen. 

Oder 

nehmt 

ihr 

nicht 

in 

Verbindung 

mit 

Elias 

wahr, 

was 

die 

Gottesschrift 

sagt, 

1
wie 

1
er 

1
sich 

1
gegen 

1
das 

1
israelische 

1
Volk 

1
bei 

1
dem 

1
Gott 

1
verwendet, 

1
indem 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 19.5 
Ps 94.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 19.10 
1 Kön 19.14 
1 Kön 19.18 
1 Kön 19.2 
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3.)  3.) 
vo 

 
O 
 

vo ma  

ku,rie tou.j 
Geltender die 

Herr,  
 

ak ma pl 2 p gn 

pro&fh,taj sou 

Voraus-Erklärer deinerseits 
Pro-Pheten, deine, 

 
3 p pl a1 ef 

avp&e,kteinan 
(de facto) weg-geschafft haben sie 

(de facto) hinweg-umgebracht haben sie 
(de facto) entschlossen-umgebracht haben sie 

(de facto) 
vn

umgebracht haben sie 
 

[a2, R]  

@kai.# ta. 
[und] die 

 
ak ne pl 2 p gn 

qusias&th,ria, sou 

Opfer-Hütenden deinerseits 
Altäre, deine, 

 
3 p pl a1 kt 

kat&e,skayan 
(de facto) herab-geschaufelt haben sie 

(de facto) mit einer Schaufel
2
-niedergerissen

1
 haben sie, 

 
 

kav&gw. 
und-ich, 

 
1 p a1 ps kt 

ùp&elei,fqhn 
(de facto) zum unten-Übrigbleiben veranlaßt bin ich 
(de facto) zum unten-noch Fehlen veranlaßt bin ich 

 
av  

mo,noj kai. 
allein, und 
einzig  

nur  
 

3 p pl pr  

zhtou/sin th.n 
suchen sie die 

 
ak fe 3 p gn ma 

yuch,n mou 

Erkaltende meinerseits 
zu Kühlende meine. 
Behauchte  
Beatmete  

Seele,  
Psyche  

 

 

O 

Herr, 

deine 
d
 Propheten 

haben 

sie 

(de facto)
a
 

vn
umgebracht, 

[und] 

deine 
d
 Altäre 

haben 

sie 

(de facto)
a
 

mit 

eine 

Schaufel 

niedergerissen, 

und 

ich, 

ich 

allein 

bin 

(de facto)
a
 

zum 

unten 

Übrigbleiben 

veranlaßt, 

und 

sie 

suchen 

meine 
d
 Seele. 
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4.)  4.) 
 pn ak ne 

avlla. ti, 
Etwas anderes war bestimmt was 

Jedoch,  

 
3 p pr  

le,gei  
wortet er - 

als Wort gebraucht er zu 
sagt er - 

 
3 p dt ma  

auvtw/| o ̀
ihm der 

 
no ma  

crhmatismo,j  
belegte Gebrauch ? 

belegte Bedarf  
göttliche Erweis  

 
1 p a2 kt 

kat&e,lipon 
(De facto) allbezüglich-übriggelassen habe ich 

(De facto) von oben herab-noch fehlengelassen habe ich 
(De facto) jeweils-übriggelassen habe ich 

(De facto) zurück-gelassen habe ich 

 
1 p dt ma pna ak ma pl 

evm&autw/| ep̀t&akis&cili,ouj 
mir-selber sieben-mal-tausende 

 sieben-tausende 

 
ak ma pl pna no ma pl 

a;ndraj oi[&tinej 
Männer, welche-irgend 

 
 3 p pl a1 kt 

ouvk e;kamyan 

nicht (de facto) gebeugt haben sie 

 
 ak ne 

 go,nu 
das Knie 

 
prp dt 

 
{aufgrund von} 

 
 hebrÜ: dt fe 

th/| Ba,al 

der Eignergestalt 
 Baalgestalt. 

 

 

Jedoch, 

was 

sagt 

ihm 

der 

göttliche 

Erweis? 

Ich 

habe 

mir 

selber 

(de facto)
a
 

siebentausend 

Männer 

zurückgelassen, 

welche 

irgend 

(de facto)
a
 

nicht 

das 

Knie 

{aufgrund 

von} 

der 

Baalgestalt 

gebeugt 

haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 7.38 
 

1 Kön 19.18 
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5.)  5.) 
av  

ou[twj ou=n 
Auf diese Weise daher 

Solcherart  
Also  

 
 prp dt 

kai. evn 
auch in 

 
  

tw/| nu/n 
der nunmehrigen 

 
dt ma  

kairw/|  
Gelegenheit ein 

Frist  
Zeitspanne  

 
no ne prp ak 

lei/mma katV 
Übriggelassenes gemäß 
noch Fehlendes  

Rest  
Überrest  

 
 ak fe 

 evk&logh.n 
dem mit Worten

2
-Auserkorenen

1 

der Aus-Erwählung, 

 
prp gn  

  
ausgrund der 

 
gn fe 3 p pe dp 

ca,ritoj ge,gonen 

Befreudung {präsent} geworden ist es. 
Freudebereitung sich entwickelt hat es 

Gnade  
Gnadendarreichung  

Gunst  
Begünstigung  

 

 
Daher 

 
ist 

 
also 

 
auch 

 
in 

 
der 

 
nunmehrigen 

 
Zeitspanne 

 
ein 

 
Überrest, 

 
gemäß 

 
der 

 
Auserwählung, 

 
ausgrund 

 
der 

 
Befreudung, 

 
{präsent} 

 
geworden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 3.14 
Röm 9.27 

 
 
 
 
 
 

Röm 9.11 
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6.)  6.) 
  prp dt 

eiv de.  
Wenn aber in 

  infolge von 
 

dt fe  a, A, B, C, R 

ca,riti  |ouvk&e,ti| 
Befreudung dann |nicht-noch| 

Freudebereitung  |nicht-mehr| 
Gnade   

Gnadendarreichung   
Gunst   

Begünstigung   
 

[P 046] prp gn gn ne pl 

@ouvk# evx e;rgwn 

[nicht] aus Gewirkten 
  Werken, 

 

  no fe 

evp&ei. h̀ ca,rij 
daraufhin-wenn die Befreudung 

sonst  Freudebereitung 
  Gnade 
  Gnadendarreichung 
  Gunst 
  Begünstigung 

 

 3 p pr md/ps dp 

ouvk&e,ti gi,netai 
nicht-noch individuell wird sie 
nicht-mehr individuell geschieht sie 

 sich entwickelt sie 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
werdengemacht ist sie werdengemacht wird sie 

in das Werden gebracht ist sie in das Werden gebracht wird sie 
in das Geschehen gebracht ist sie in das Geschehen gebracht wird sie 
in die Entwicklung gebracht ist sie in die Entwicklung gebracht wird sie 

 

bei ps no fe 

 ca,rij 
als Befreudung 

 Freudebereitung 
 Gnade. 
 Gnadendarreichung 
 Gunst 
 Begünstigung 

 

[a2, B, R:  prp gn gn ne pl 

@eiv de. evx e;rgwn 
[Wenn aber aus Gewirkten 

   [Werken,] 
 

 av] [a2, R: 3 p pr] 

 ouvk&e,ti# @evsti.# 
dann nicht-noch] [ist sie] 

 [nicht-mehr]  
 

[B] [a2, B, R: no fe  

 @ca,rij evp&ei. 
[ist sie] [Befreudung daraufhin-wenn 

 [Freudebereitung sonst] 
 [Gnade,]  
 [Gnadendarreichung]  
 [Gunst]  
 [Begünstigung]  

 

 no ne  

to. e;rgon ouvk&e,ti 
das Gewirkte nicht-noch 

 [Werk, nicht-mehr] 
 

3 p pr] [a2, R: no ne] [B:  no fe] 

evsti.n# @e;rgon# @ca,rij# 
ist es] [Gewirktes] Befreudung] 

 [Werk] [Freudebereitung] 
  [Gnade.] 
  [Gnadendarreichung] 
  [Gunst] 
  [Begünstigung] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Wenn aber infolge von Gnade, dann nicht mehr aus Werken, 
sonst wird die Gnade individuell nicht mehr Gnade. 

Wenn aber aus Werken, dann ist es nicht mehr Gnade, sonst ist das Werk nicht mehr Werk.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wenn aber infolge von Gnade, dann nicht mehr aus Werken, 
sonst wird die Gnade individuell nicht mehr Gnade. 

Wenn aber aus Werken, dann ist es nicht mehr Gnade, sonst ist das Werk nicht mehr Gnade.“ 

 

1
Wenn 

1
aber 

1
infolge 

1
von 

1
Gnade, 

1
dann 

1
nicht 

1
mehr 

1
aus 

1
Werken, 

1
sonst 

1
wird 

1
die 

1
Gnade 

1
individuell 

1
nicht 

1
mehr 

1
Gnade. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 1.7 
Gal 2.16 
Gal 3.18 
Gal 5.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.4+6 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.8+9 
 

 

1
aL, 

Papyrus 046 

schreibt 

(„mehr“ fehlt): 

„Wenn 

aber 

infolge 

von 

Gnade, 

dann 

nicht 

aus 

Werken, 

sonst 

wird 

die 

Gnade 

individuell 

nicht 

mehr 

Gnade.“ 
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7.)  7.) 
pn ak ne  

ti, ou=n 
Was daher 

 
  

  
daraus individuell gefolgert werden möge es 

 individuell geschehen möge es 
 sich entwickeln möge es 

 
 

 
? 

 
pn ak ne 

o] 
Welches 

 
3 p pr  

evpi&zhtei/  
allgebiets-sucht es der 
daraufhin-sucht es  

 
hebrÜ: no ma pna ak ne 

VI&sra&h,l tou/to 
es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende dies 

es-kämpft / fürstet-der Einzüngige  
es-kämpft / fürstet-Gott  

I-sra-el,  

 
 3 p a2 kt 

ouvk evp&e,tucen 

nicht (de facto) auf der ganzen Linie-erlangt hat es, 
 (de facto) gebietsumfassend-erlangt hat es 

 
  

h̀ de. 
die aber 

 
no fe 3 p a2 kt 

evk&logh. evp&e,tucen 

mit Worten
2
-Auserkorene

1 
(de facto) auf der ganzen Linie-erlangt hat es, 

Aus-Erwählte (de facto) gebietsumfassend-erlangt hat es 

 
  

oi ̀ de. 
die aber 

 
aj no ma pl 3 p pl a1 ps ig 

loipoi. evpwrw,qhsan 

noch Fehlenden (jetzt) verstockt wurden sie, 
Übrigen  

 

 

Was 

möge 

daher 

daraus 

individuell 

gefolgert 

werden? 

Welches 

das 

israelische 

Volk 

allgebiets 

sucht, 

dies 

hat 

es 

(de facto)
a
 

auf 

der 

ganzen 

Linie 

nicht 

erlangt, 

aber 

die 

Ausgewählte 

hat 

es 

(de facto)
a
 

auf 

der 

ganzen 

Linie 

erlangt, 

aber 

die 

Übrigen 

wurden 

(jetzt)
a
 

verstockt, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 1.4 
1 Petr 2.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 3.14 
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8.)  8.) 
a, B [A, C, R, P 046] 

|kaq&a,&per| @kaq&w.j# 
|gemäß-welchem-eben| [gemäß-wie] 

|demgemäß wie| [jeweils-wie] 
 [so, wie] 

 
bei md 3 p pe md/ps 

 ge,graptai 
es selbst schreiben lassen hat er 

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand)  

  
geschrieben worden ist es : 

 
3 p a1 kt 3 p pl dt ma 

e;dwken auvtoi/j 
(De facto) gab er ihnen 

 
a  

o ̀ o`̀ 
der, der 

 
no ma  

qeo.j  
Einsetzer einen 
Absetzer eine 

Schauende  
Gott  

 
ak ne  

pneu/ma  
Geist der 

Atmung  
 

gn fe Variante 2 

kata&nu,xewj $kata&nu,xewj% 
Herab-Nachtung (allbezüglichen-Durchbohrung) 

von oben herab-Umnachtung (allbezüglichen-Verwendung als Prellstein) 
allbezüglichen-Umnachtung,  

 
ak ma pl prp gn 

ovf&qalmou.j  
Augen-Aushöhlungen betreffs 

Augen  
 

gn ne  

tou/ mh. 
dessen, nicht 

 
if pr  

ble,pein kai. 
zu blicken und 

zu erblicken  
 

ak ne pl prp gn 

w=ta  
Ohren betreffs 

 
gn ne  

tou/ mh. 
dessen, nicht 

 
if pr prp gn 

avkou,ein e[wj 
zu hören bis zu 

zu zuhören  
das Gehörte verstandesgemäß zu erfassen  

 
gn fe av 

th/j s&h,meron 
dem diesem-Tag 

 heutigen 
 

 gn fe 

 h`me,raj 
des Tages. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi, Textus Recptus und Papyrus 046 schreiben: 

„so, wie er es schreiben lassen hat: 
Es gab ihnen der Gott (de facto)

a
 einen Geist der allbezüglichen Umnachtung 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„demgemäß, wie er es schreiben lassen hat: 
Es gab ihnen der Gott (de facto)

a
 einen Geist der allbezüglichen Umnachtung,“ 

 

1
demgemäß, 

1
wie 

1
er 

1
es 

1
schreiben 

1
lassen 

1
hat: 

1
Es 

1
gab 

1
ihnen 

1
der, 

1
ja 

1
der 

1
Gott 

1
(de facto)

a
 

1
einen 

1
Geist 

1
der 

1
allbezüglichen 

1
Umnachtung, 

Augen 

betreffs 

dessen, 

nicht 

zu 

blicken 

und 

Ohren 

betreffs 

dessen, 

nicht 

zu 

hören 

bis 

zu 

dem 

diesem 

Tag 

des 

Tages. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.10 
Mar 3.5 

Mar 6.52 
Mar 8.17 

Joh 12.40 
Röm 11.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 5.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 29.3 
 

 



26. Mai 2022  Röm 11.1-36  
18. Februar 2009-2. März 2009 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 4 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

318 

9.)  9.) 
  

kai.  
Und der 

 
hebrÜ: no ma 3 p pr 

Daui.d le,gei 
Befreundete wortet er 

David die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 
 

 
: 

 
3 p a1 ps i! kt 

genhqh,tw 
(de facto) werdengemacht werden soll er 

(de facto) in das Werden gebracht werden soll er 
(de facto) in das Geschehen gebracht werden soll er 
(de facto) in die Entwicklung gebracht werden soll er 

 
 no fe 

h̀ tra,&peza 
der Vier-Füßige 
der Tisch 
das Tra-pez 

 
3 p pl gn ma prp ak 

auvtw/n eivj 
ihrerseits hinein in 

ihr, 
h
in Richtung auf 

 
h
zu

 

 
 ak fe 

 pagi,da 

die / der Verheftung 
die / der Falle 

der  

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
h
zu 

 
 ak fe 

 qh,ran 

die / der Bejagung 
das / dem Jagdnetz 

der Jagdfalle 

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
h
zu 

 
 ak ne 

 ska,ndalon 

die / der Verstrickung 
den / dem Fallstrick 

dem Skandal 

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
h
zu 

 
 ak ne 

 avnt&apo,&doma 
die / der Anstatt-Weg-Gabe 
die / der anstelle von-Weg-Gabe 

der Vergeltung 

 
3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 
 

 
! 

 

 

Und 

 
David 

 
sagt: 

 
Ihr 

d
 Tisch 

 
soll 

 
ihnen 

 
(de facto)

a 

 
h
zur 

 
Falle 

 
und 

 
h
zum 

 
Jagdnetz 

 
und 

 
h
zum 

 
Fallstrick 

 
und 

 
h
zur 

 
Vergeltung 

 
in 

 
das 

 
Geschehen 

 
gebracht 

 
werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 69.23 
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10.)  10.) 
3 p pl a1 ps i! kt  

skotisqh,twsan oi ̀
(De facto) völlig verschattet werden sollen sie die 

(De facto) verfinstert werden sollen sie  
 

no ma pl 3 p pl gn ma 

ovf&qalmoi. auvtw/n 
Augen-Aushöhlungen ihrerseits 

Augen, ihre, 
 

prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen, 

 
 if pr 

mh. ble,pein 
nicht zu blicken 

 zu erblicken 
 

  

kai. to.n 
und den 

 
ak ma 3 p pl gn ma 

nw/ton auvtw/n 

Rücken ihrerseits 
 ihren, 

 
prp gn aj gn ne 

dia. panto.j 
durch hindurch alle Zeit 

fort während 
 

a, (B): 2 p a1 i! kt [A, C, R: aS] 

|su,v&kamyon| @su,g&kamyon# 
(de facto) zusammen-beuge du  
(de facto) gemeinsam-beuge du  

 
 

 
! 

 

 

Ihre 
d
 Augen 

sollen 

(de facto)
a
 

verfinstert 

werden, 

betreffs 

dessen, 

nicht 

zu 

blicken, 

und 

beuge 

ihren 
d
 Rücken 

(de facto)
a
 

durch 

alle 

Zeit 

hindurch 

zusammen! 

 
Ps 69.24 
Jes 6.10 

Mat 13.14+15 
Mar 4.12 

Joh 12.40 
1 Joh 2.11 
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Es kämpft / fürstet der eine Lehrende 
Es kämpft / fürstet der Einzüngige 

Es kämpft / fürstet Gott 
Israel 

- 
sich selbst als Gruppe Gesetzten 

sich selbst als eigenwillig Zeigenden 
aneinander Gewöhnten 

Nationen 

 
11.)  11.) 

1 p pr  

le,gw ou=n 
Worte ich daher 

Die Worte gebrauche ich  
Sage ich  

 

 

 
: 
 

 3 p pl a1 ef 

mh. e;ptaisan 
Nicht (definitiv) Unfall hatten sie 

 (definitiv) gestrauchelt sind sie, 
 

 3 p pl a2 kj ef 

i[na pe,swsin 
auf daß (definitiv) fallen sollten / würden sie 

 (definitiv) stürzen sollten / würden sie 
 

 

 
? 

 

  

mh.  
Nicht so 

 

3 p a2 opt md dp ig 

ge,noito 
(jetzt) individuell gefolgert werden möge es 

(jetzt) individuell geschehen möge es 
(jetzt) sich entwickeln möge es 

 

 

 
!, 

 

 prp dt dt ne 

avlla.  tw/| 
etwas anderes ist bestimmt in dem 

sondern infolge von dem 
 aufgrund von der 

 

3 p pl gn ma dt ne 3 p pe dp 

auvtw/n para&ptw,mati  
ihrerseits Daneben-Fall geworden ist sie 

 Fehltritt geschehen ist sie 
 Kränkung sich entwickelt hat es 

 

 no fe prp dt 

h̀ sw&thri,a  
die Rett-Hütung in 
die Rettung-und Hütung  
das Heil  
die so-ziale Hilfe  

 

 dt ne pl 

toi/j e;&qnesin 
den sich selbst-als Gruppe Gesetzten 

 sich selbst-als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen 

 

prp ak ak ne  

eivj to.  
hinein in das, um 

h
in Richtung auf   

 

if a1 ig 3 p pl ak ma 

para&zhlw/sai auvtou,j 
(jetzt) neben-zu ereifern sie. 

(jetzt) danebenstehend-in Eifer zu bringen  
(jetzt) unmittelbar-zur Eifersucht zu reizen  

 

 
Israel - Nationen 

 

Daher 

sage 

ich: 

Sind 

sie 

nicht 

(definitiv)
a
 

gestrauchelt, 

auf 

daß 

sie 

(definitiv)
a
 

fallen 

würden? 

Nicht 

möge 

es 

(jetzt)
a
 

individuell 

so 

gefolgert 

werden!, 

sondern 

infolge 

von 

dem 

Fehltritt 

ihrerseits 

ist 

in 

den 

Nationen 

die 

Rettung 

und 

Hütung 

geworden, 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

um 

sie 

(jetzt)
a
 

unmittelbar 

zur 

Eifersucht 

zu 

reizen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.25+26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 18.6 
 
 
 
 

Ps 18.50 
Röm 15.9 

 
 

Röm 11.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 32.21 
Röm 10.19 
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12.)  12.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
 no ne 

to. para,&ptwma 
der Daneben-Fall 
der Fehltritt 
die Kränkung 

 
3 p gn ma pl no ma 

auvtw/n plou/toj 
ihrerseits Vielhaben 

ihr, Füllehaben 
ihre Reichtum 

 
 gn ma 

 ko,smou 

des Schmuckes 

des Geschmückten 
der Welt 
des Kosmos 

 
  

 kai. 
ist er und 
ist er  

ist sie,  
 

 no ne 

to. h[tthma 
die Minderung 

 Verminderung, 
 

3 p pl gn ma no ma 

auvtw/n plou/toj 
ihrerseits, Vielhaben 

ihre, Füllehaben 
 Reichtum 

 
 gn ne pl 

 ev&qnw/n 
der sich selbst-als Gruppe Gesetzten 

 sich selbst-als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen, 

 
prp dt pna dt ne 

 po,sw| 
in wie vielem 

 
av kp  

ma/llon to. 
viel mehr die 

 
no ne 3 p pl gn ma 

plh,rwma auvtw/n 

Vervollständigung, ihrerseits 
vollständige Füllung ihre. 

 

Vers 12 nicht in Codex Alexandrinus 

 

Wenn 

 
aber 

 
ihr 

d
 Fehltritt 

 
Reichtum 

 
der 

 
Welt 

 
ist, 

 
und 

 
ihre 

d
 Verminderung 

 
Reichtum 

 
der 

 
Nationen, 

 
in 

 
wie 

 
vielem 

 
viel 

 
mehr 

 
ihre 

d
 Vervollständigung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.27 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.23 
Kol 1.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.25+26 
Apk 7.4 
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13.)  13.) 
2 p pl dt a, A, B 

ùmi/n |de.| 
Euch |aber| 

 
[C] 1 p pr 

@ou/n# le,gw 
[daher] worte ich 

 die Worte gebrauche ich 
 sage ich, 

 
  

 toi/j 
ja den 

 
dt ne pl  

e;&qnesin  
sich selbst-als Gruppe Gesetzten : 

sich selbst-als eigenwillig Zeigenden  
aneinander Gewöhnten  

Nationen  

 
prp ak pna ak ne 

evfV o[s&on 
Auf welche Zeit-diese 

 so viel Zeit, wie, 

 
  

me.n ou=n 
das bleibt daher, 

 
1 p pr a, B, C, R: 1 p no 

eivmi evgw. 
bin ich, ich, 

 
 gn ne pl 

 ev&qnw/n 
der sich selbst-als Gruppe Gesetzten 

 sich selbst-als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen 

 
no ma prp ak 

avpo,&stoloj  
Ab-Gestellter in Bezug auf 
Geschickter  

Apo-Stel  
  
  
  
  
  
  

 
 ak fe 

th.n dia&koni,an 
das durch-Staub Gehen 
das durchweg-mit Staub in Berührung Kommen 
den Dienst, 
die Dia-Konie 

 
2 p gn ma 1 p pr 

mou doxa,zw 

meinerseits ein gute Meinung beweise und bestätige ich 
mein Bewährtheit beweise und darstelle ich, 

meinen, Herrlichkeit zuwende ich 
meine Herrlichkeit gebe ich 

 herrlich mache ich 
 verstärkt beherrliche ich 
 verherrliche ich 
 Lichtabstrahlung ermögliche ich 
 Lichtausstrahlung ermögliche ich 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Euch daher sage ich, ja den Nationen: 
Das bleibt daher: 

Auf soviel Zeit, wie ich, ja ich, der Nationen Apostel bin,“ 
1
aL, Textus Recptus schreibt (weder „aber“ noch „daher“): 

„Euch aber sage ich, ja den Nationen: 
Das bleibt daher: 

Auf soviel Zeit, wie ich, ja ich, der Nationen Apostel bin,“ 

 

1
Euch 

1
aber 

1
sage 

1
ich, 

1
den 

1
Nationen: 

1
Das 

1
bleibt 

1
daher: 

1
Auf 

1
soviel 

1
Zeit, 

1
wie 

1
ich, 

1
ja 

1
ich, 

1
der 

1
Nationen 

1
Apostel 

1
bin, 

beweise 

und 

darstelle 

ich 

Bewährtheit 

in 

Bezug 

auf 

meinen 
d
 Dienst, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 1.23 
Apg 28.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.5 
Gal 1.16 
Apg 9.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 3.8 
Php 1.12 

1 Tim 1.12 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(1 x „ich“ fehlt): 

„Euch 

aber 

sage 

ich, 

ja 

den 

Nationen: 

Das 

bleibt 

daher: 

Auf 

soviel 

Zeit, 

wie 

ich, 

der 

Nationen 

Apostel 

bin,“ 
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14.)  14.) 
pk av  

ei; pwj  
ob irgendwie die 

 
1 p a1 kj kt 

para&hlw,sw 

(de facto) neben-ereifern könnte / sollte ich 
(de facto) danebenstehend-in Eifer bringen könnte / sollte ich 
(de facto) unmittelbar-zur Eifersucht reizen könnte / sollte ich 

 
(1 p ft) 

$para&hlw,sw% 
(neben-ereifern werde ich) 

(danebenstehend-in Eifer bringen werde ich) 
(unmittelbar-zur Eifersucht reizen werde ich) 

 
 1 p gn  

 mou th.n 
die meinerseits das 

 
ak fe   

sa,rka  kai. 
Fleisch sind sie, und 

 
1 p a1 kj kt 

sw,sw 
(de facto) retten könnte / sollte ich 

(de facto) / erretten könnte / sollte ich 
(de facto) / {in das} Heil bringen könnte / sollte ich 
(de facto) / in das Soziale helfen könnte / sollte ich 

 
(1 p ft) 

$sw,sw% 
(retten werde ich) 

(erretten werde ich) 
({in das} Heil bringen werde ich) 
(in das Soziale helfen werde ich) 

 
pna ak ma pl prp gn 3 p gn ma 

tina.j evx auvtw/n 

irgendwelche aus ihrer 
ir
einige  ihnen. 

 
1
aü als ft: 

„ob ich irgendwie diejenigen unmittelbar zur Eifersucht reizen werde, 
die das Fleisch meinerseits sind, und 

ir
einige aus ihnen retten werde.“ 

 

1
ob 

1
ich 

1
irgendwie 

1
die 

1
(de facto)

a
 

1
unmittelbar 

1
zur 

1
Eifersucht 

1
reizen 

1
könnte, 

1
die 

1
das 

1
Fleisch 

1
meinerseits 

1
sind, 

1
und 

1ir
einige 

1
aus 

1
ihnen 

1
(de facto)

a
 

1
retten 

1
könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.3 
Röm 11.1 

 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.22 
1 Tim 4.16 
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15.)  15.) 
  

eiv ga.r 
Wenn denn 

 
 no fe 

h̀ avpo&bolh. 
der Weg-Wurf 
die Verwerfung, 

 
3 p gn ma no fe 

auvtw/n kat&allagh. 
ihrerseits von oben herab-Änderung 

ihre, allbezügliche-Änderung 
 gemäße-Änderung 
 jeweilige-Änderung 
 entsprechende-Änderung 
 von oben herab-Austausch 
 allbezüglicher-Austausch 

 gemäßer-Austausch 

 jeweiliger-Austausch 
 entsprechender-Austausch 
 von oben herab-Wechsel 
 allbezüglicher-Wechsel 
 gemäßer-Wechsel 
 jeweiliger-Wechsel 
 entsprechender-Wechsel 
 Versöhnung 

 
 gn ma 

 ko,smou 
des Schmuckes 
des Geschmückten 
der Welt 
des Kosmos 

 
 pna no fe 

 ti,j 
ist er welche 
ist es  
ist sie,  
ist er  

 
  

  
ist er dann 

ist es  
ist sie,  
ist er  

 
 no fe 

h̀ pro,s&lhmyij 
die Hinzu-Nahme 
das Zu sich-Nehmen 

 
  

eiv mh. 
wenn nicht 

als nur 

 
no fe prp gn 

zwh. evk 
Leben aus 

 
aj gn ma pl  

nekrw/n  
Erstorbenen ? 
Gestorbenen  

 

 

Denn 

 
wenn 

 
ihre 

d
 Verwerfung 

 
Versöhnung 

 
der 

 
Welt 

 
ist, 

 
welche 

 
ist 

 
dann 

 
die 

 
Hinzunahme, 

 
wenn 

 
nicht 

 
Leben 

 
aus 

 
Erstorbenen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.43 
Apg 13.46 

 
 
 

Röm 5.11 
2 Kor 5.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 8.13 
Apk 20.4-6 
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16.)  16.) 
 

eiv 
Wenn 

 

a, B, C, R [A] 

|de.| @ga.r# 
|aber| [denn] 

 

 no fe 

h̀ avp&arch. 
der Von-Anfang 
der von anderen-gesonderte Anfang 
der abgesonderte-Anfang 
die Erstlingsfrucht 

 

aj no fe  

a`gi,a  
zur Führung geeignet ist er 

zur Führung beauftragt ist er, 
heilig ist er 

zur Verfügung stehend ist sie 
 

  

 kai. 
dann auch 

 

 no ne 

to. fu,rama 
der Geknete 

 Teig, 
 

 a, A, B, C, R 

kai. eiv 
und wenn 

 

 no fe 

h̀ r̀i,za 

die Wurzel 
 

aj no fe  

a`gi,a  
zur Führung geeignet ist sie, 

zur Führung beauftragt  
heilig  

zur Verfügung stehend  
 

  

 kai. 
dann auch 

 

 no ma pl 

oi ̀ kla,doi 
die Brechbaren 

 Zweige. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn wenn der von anderen gesonderte Anfang zur Führung beauftragt ist, 
und wenn die Wurzel zur Führung beauftragt ist, dann auch die Zweige.“ 

1
aL, Papyrus  046 schreibt (zweites „wenn“ fehlt, dadurch andere Wortreihenfolge): 

„Wenn aber der von anderen gesonderte Anfang zur Führung beauftragt ist, 
und ist die Wurzel zur Führung beauftragt, dann auch die Zweige.“ 

 

1
Wenn 

1
aber 

1
der 

1
von 

1
anderen 

1
gesonderte 

1
Anfang 

1
zur 

1
Führung 

1
beauftragt 

1
ist, 

1
dann 

1
auch 

1
der 

1
Teig, 

1
und 

1
wenn 

1
die 

1
Wurzel 

1
zur 

1
Führung 

1
beauftragt 

1
ist, 

1
dann 

1
auch 

1
die 

1
Zweige. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neh 10.37 
Röm 8.23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 15.21 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 11.10 
 
 
 
 

3 Mos 11.44 
Hes 44.30 
1 Petr 1.16 
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Ausbrechen  Hineinstechen 
Auszweigen und Einpropfen 

 
an 

 
 Öligen 
 öltragenden Baum 

dem Olivenbaum 
 

17.)  17.) 
  

eiv de, 
Wenn aber 

 
pna no ma pl  

tinej tw/n 
irgendwelche der 

ir
einige  

 
gn ma pl 3 p pl a1 ps kt 

kla,dwn evx&ekla,sqhsan 
Brechbaren (de facto) heraus-gebrochen wurden sie, 

Zweige (de facto) heraus-gezweigt wurden sie 
 

2 p no  

su. de. 
du aber 

 
  

  
als ein 

 
no fe 

avgri&e,laioj 
im Umherführland-stehender Öliger 

im Umherführland-stehender Öl tragender Baum 
Feld-Öliger 

im Feld-stehender Öl tragender Baum 
im Feld-stehender Olivenbaum 

wilder-Ölbaum 
 

pt pr no ma 2 p pl a1 ps ig 

w'n evn&ekentri,sqhj 
Seiender (jetzt) hinein-gestochen wurdest du 

 (jetzt) ein-gepropft wurdest du 
 

prp dt 3 p pl dt ma 

evn auvtoi/j 
in ihnen, 

 
  

kai.  
auch ein 

 
no ma 

sug&koin&wno.j 
zusammen-gemeinsamen-Seinsverbund Habende 

zusammen mit-Teilhaber an der Gemeinschaft 

 
 gn fe 

th/j r̀i,zhj 
der Wurzel 

 
[a2, A, R]  

@kai.# th/j 
[und] der 

 
gn fe  

pio,thtoj th/j 
Fettigkeit des 

 
gn fe 2 p pl a2 md dp kt 

evlai,aj evge,nou 

Öligen (de facto) individuell geworden bist du, 
öltragenden Baum (de facto) dich entwickelt hast du 

Olivenbaum  
 

 

Ausbrechen 

und 

Einpropfen 

an 

dem 

Olivenbaum 

 

Wenn 

aber 

ir
einige 

der 

Zweige 

(de facto)
a
 

herausgebrochen 

wurden, 

du 

aber 

als 

ein 

ein 

wilder 

Ölbaum 

seiender, 

(jetzt)
a
 

in 

ihnen 

hineingepropft 

wurdest, 

du 

(de facto)
a
 

individuell 

auch 

ein 

zusammen 

Teilhaber 

an 

der 

Gemeinschaft 

mit 

der 

Wurzel 

[und] 

der 

Fettigkeit 

des 

Olivenbaums 

geworden 

bist, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 11.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hos 14.6+7 
Eph 2.11+12 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.14+19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ri 9.9 
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18.)  18.) 
  

 mh. 
so nicht 

 
2 p pr md/ps dp i! 

kata&kaucw/ 
dich gegen-rühme du 

dich entgegen-rühme du 

 
2 p pr md/ps dp i! (Vorgang) 2 p pr md/ps dp i! (Zustand) 

  
zum gegen-Rühmen veranlaßt werde du zum gegen-Rühmen veranlaßt sei du 

zum entgegen-Rühmen veranlaßt werde du zum entgegen-Rühmen veranlaßt sei du 

 
 gn ma pl 

tw/n kla,dwn 
die Brechbaren 

 Zweige 

 
 

 
! 

 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
a, A, B, C, R: 2 p pr md/ps dp 

|kata&kauca/sai| 
|dich gegen-rühmst du 

|dich entgegen-rühmst du 

 
2 p pr md/ps dp (Zustand) 2 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum gegen-Rühmen veranlaßt bist du zum gegen-Rühmen veranlaßt wirst du| 

zum entgegen-Rühmen veranlaßt bist du zum entgegen-Rühmen veranlaßt wirst du| 

 
 [P 046: 2 p no 

 @su. 
sie| [du, 

 
2 p pr md/ps dp 

kauca/sai# 
dich rühmst du 
[dich rühmst du 

 
2 p pr md/ps dp (Zustand) 2 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Rühmen veranlaßt bist du zum Rühmen veranlaßt wirst du] 
zum Rühmen veranlaßt bist du zum Rühmen veranlaßt wirst du] 

 
 

 
: 

 
 2 p no 

ouv su. 
Nicht du, 

 
 ak fe 

th.n r̀i,zan 

die Wurzel, 

 
2 p pr  

basta,zeij avlla. 
erfaßt du etwas anderes ist bestimmt 

erfaßt und trägst du, sondern 

 
 no fe 

h̀ r̀i,za 
die Wurzel 

 
 2 p ak 

 se, 
{erfaßt sie} dich. 

{erfaßt und trägt sie}  
 

 

so 

rühme 

dich 

nicht 

gegen 

die 

Zweige! 

1
Wenn 

1
du 

1
dich 

1
aber 

1
gegen 

1
sie 

1
rühmst: 

Nicht 

du, 

ja 

du, 

erfaßt 

und 

trägst 

die 

Wurzel, 

sondern 

die 

Wurzel 

{erfaßt 

und 

trägt} 

dich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 37.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 60.21 
Heb 2.11 

 

 

1
aL, 

Papyrus 046 

schreibt: 

„Wenn 

du, 

ja, 

du 

dich 

aber 

rühmst:“ 
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19.)  19.) 
2 p ft  

evrei/j  
{Gedanken} fließen lassen wirst du zu 

Reden wirst du  
 

1 p dt  

moi ou=n 
mir daher 

 

 

 
: 
 

3 p pl a1 kt  

evx&ekla,sqhsan  
(De facto) heraus-gebrochen wurden sie {doch} 
(De facto) heraus-gezweigt wurden sie  

 

 no ma pl 

 kla,doi 
die Brechbaren 

 Zweige, 
 

 1 p no 

i[na evgw. 
auf daß ich 

 

1 p a1 ps kj kt 

evg&kentrisqw/ 
(jetzt) hinein-gestochen werden könnte / würde ich 

(jetzt) ein-gepropft werden könnte / würde ich. 
 

 

Daher 

wirst 

du 

zu 

mir 

reden: 

Die 

Zweige 

wurden 

{doch} 

(de facto)
a
 

herausgebrochen, 

auf 

daß 

ich 

(jetzt)
a
 

eingepropft 

werden 

könnte.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.6 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 15.14 
 
 
 

Heb 6.4-6 
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20.)  20.) 
av  

kalw/j  
Rufhabend  

Verhülltmachend war es. 
Ideal  

Vortrefflich  

 
prp dt 

 
In 

Infolge von 
Aufgrund von 

 
 dt fe 

th/| av&pisti,a| 
der Un-Treue 
der Treu

2
-losigkeit

1 

dem Miß-Trauen 
dem Un-Glauben 

 
a, A, C, R: 3 p pl a1 kt [B: 3 p pl a1 kt] 

|evx&ekla,sqhsan| @ekla,sqhsan# 
|(de facto) heraus-gebrochen wurden sie| [(de facto) gebrochen wurden sie] 
|(de facto) heraus-gezweigt wurden sie| [(de facto) abgezweigt wurden sie] 

 
 

 
! 

 
2 p no  

su. de. 
Du aber, 

 
prp dt  

 th/| 
in der 

infolge von der 
 dem 
 dem 

 
dt fe 2 p pe 

pi,stei e[sthkaj 
Treue Stand genommen hast du 

Treueverbindung festgestanden hast du 
Vertrauen Bestand hast du. 
Glauben  

 
 prp ak 

mh.  
Nicht auf zu 

 auf 

 
aj ak ne pl  

|u`yhla.  
|hohe Dinge 

 
2 p pr i! [C, R: 3 p pr] 

fro,nei| @ùyhlo.&fro,nei# 
sinne du| [auf Hohes-sinne du 

|zielgerichtet denke du| [in Bezug auf Hohes-zielgerichtet denke du] 

 
 

 
!, 

 
 2 p pr md/ps i! 

avlla. fobou/ 
etwas anderes ist bestimmt individuell fürchte du 

sondern Ehrfurcht erweise du 

 
2 p pr md/ps i! (Vorgang) 2 p pr md/ps i! (Zustand) 

  
zum Fürchten veranlaßt werde du zum Fürchten veranlaßt sei du 

zum Ehrfurchterweisen veranlaßt werde du zum Ehrfurchterweisen veranlaßt sei du 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Infolge von der Treulosigkeit wurden sie (de facto)
a
 herausgebrochen! 

Du aber hast Bestand infolge von der Treueverbindung. Sinne nicht auf Hohes!,“ 

 

Verhülltmachend 

war 

es. 

1
Infolge 

1
von 

1
der 

1
Treulosigkeit 

1
wurden 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
herausgebrochen! 

1
Du 

1
aber, 

1
infolge 

1
von 

1
der 

1
Treueverbindung 

1
hast 

du 

1
Bestand. 

1
Sinne 

1
nicht 

1
auf 

1
hohe 

1
Dinge!, 

sondern 

sei 

zum 

Ehrfurchterweisen 

veranlaßt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 3.19 
 
 
 
 
 

Mat 21.43 
Apg 13.46 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 16.13 
Gal 3.11 
Eph 2.8 

 
 
 

1 Kor 15.1 
2 Kor 1.24 

 
 
 
 
 
 

Röm 12.16 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 2.12 
 
 
  

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Infolge 

von 

der 

Treulosigkeit 

wurden 

sie 

(de facto)
a 

gebrochen! 

Du 

aber 

hast 

Bestand 

infolge 

von 

der 

Treueverbindung. 

Sinne 

nicht 

auf 

hohe 

Dinge!,“ 
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21.)  21.) 
 

eiv 
Wenn 

 
  

ga.r o ̀
denn der 

 
no ma prp gn 

qeo.j  
Einsetzer voraus 
Absetzer angesichts 

Schauende  
Gott  

 
gn ma pl prp ak 

tw/n kata. 
der gemäß 

 
 ak fe 

 fu,sin 
dem Gesproßten 
der Natur 
der Physis 

 
gn ma pl  

kla,dwn  
Brechbaren sie 

Zweige  

 
 3 p a1 md dp kt 

ouvk evfei,sato 
nicht (de facto) selbst verschont hat er, 

 (de facto) selbst geschont hat er 

 
 [R, P 046: pk 

 Îmh, 
so [nicht 

 
av]  

pwjÐ ouv&de. 
irgendwie] nicht-aber auch 

 
prp gn 2 p gn 

 sou/ 
voraus deiner 

angesichts dich 

 
a, A, B, C, P 046: 3 p ft md dp [R: 3 p a1 md dp kj kt] 

|fei,setai| @fei,shtai# 
|individuell verschonen wird er| [(de facto) individuell verschonen würde er]. 

|individuell schonen wird er| [(de facto) individuell schonen würde er] 

 
1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„so wird er nicht irgendwie aber auch dich individuell nicht verschonen.“ 

 

Wenn 

aber 

der 

Gott 

angesichts 

der 

Zweige 

gemäß 

der 

Natur 

sie 

(de facto)
a
 

selbst 

nicht 

verschont 

hat, 

1
so 

1
wird 

1
er 

1
aber 

1
auch 

1
dich 

1
individuell 

1
nicht 

1
verschonen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.2 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„so 

würde 

er 

(de facto)
a 

nicht 

irgendwie 

aber 

auch 

dich 

individuell 

nicht 

verschonen.“ 
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22.)  22.) 
2 p a2 i! ig 

i;de 
(Jetzt) gewahre du 

(Jetzt) wahrnehme du 

 
  

ou=n  
daher die 

 das 

 die 
 die 

 
ak fe 

crhsto,thta 

Fähigkeit des Gebrauch des angmessenen Handelns 
bedarfsgerechte Handeln 

Milde 
Wohltat 

 
  

kai.  
und das 

 das 
 die 

 
no fe a, A, C, R 

avpo&tomi,an  
Weg-Schneiden |des| 
Ab-Schneiden  

Rigorosität  

 
[B, P 046] gn ma 

@tou/# qeou/ 
[des] Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
 

 
! 

 
prp ak  

evpi. me.n 
Auf zu das bleibt 

 
ak ma pl pt a2 ak ma pl kt 

tou.j peso,ntaj 
die (de facto) Gefallenseienden 

 (de facto) Gestürztseienden 

 
a, A, B, C, P 046: no fe 

 |avpo&tomi,a| 
|das Weg-Schneiden 
|das Ab-Schneiden| 
|die Rigorosität,| 

 
[a2, R: ak fe] 

 @avpo&tomi,an# 
[als Weg-Schneiden] 

 [Ab-Schneiden] 
 [Rigorosität,] 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

„Nimm daher (jetzt)
a
 die Milde und die Rigorosität des Gottes wahr! 

Das bleibt: 
Auf die  (de facto)

a
 Gefallenseienden zu, Rigorosität“ 

 

1
Nimm 

1
daher 

1
(jetzt)

a
 

1
die 

1
Milde 

1
und 

1
die 

1
Rigorosität 

1
Gottes 

1
wahr! 

1
Das 

1
bleibt: 

1
Auf 

1
die 

1
(de facto)

a
 

1
Gefallenseienden 

1
zu, 

1
Rigorosität, 

 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 19.4 
 
 
 
 

Mat 25.46 
Jud 5 

 
 
 
 
 
 

(Ps 118.26) 
Mat 23.38 
Luk 13.35 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(ak statt no): 

„Nimm 

daher 

(jetzt)
a
 

die 

Milde 

und 

die 

Rigorosität 

des 

Gottes 

wahr! 

Das 

bleibt: 

Auf 

die 

(de facto)
a
 

Gefallenseienden 

zu, 

als 

Rigorosität“ 
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a: prp gn [R: prp ak]  

|evpi.| @evpi.# de. 
|gebiets| [auf zu] aber 

 
a, A, B, C, P 046:prp ak 2 p ak [A, B, C, P 046] 

 se.  
|in Bezug auf| dich [ist sie / es] 

 
 a: gn fe 

 |crhsto,thtoj| 
|der Fähigkeit des Gebrauch des angmessenen Handelns| 
|des bedarfsgerechten Handelns| 
|der |Milde| 
|der |Wohltat| 

 
[A, B, C, P 046: no fe 

 @crhsto,thj# 
[die Fähigkeit des Gebrauch des angmessenen Handelns] 
[das bedarfsgerechte Handeln] 
[die Milde] 

[die Wohltat] 
 

[R: ak fe] 

 @crhsto,thata# 
[{als} Fähigkeit des Gebrauch des angmessenen Handelns] 

 [bedarfsgerechte Handeln] 
 [Milde] 
 [Wohltat] 

 
 gn ma  

 qeou/ eva.n 

des Einsetzers so 
 Absetzers  
 Schauenden  
 Gottes,  

 
a, B: 2 p pr kj [A, C, R, P 046: 2 p a1 kj kt] 

|evpi&me,nh|j| @evpi&mei,nh|j# 
|allgebiets-bleiben solltest du| [(de facto) allgebiets-bleiben solltest du] 

|allgebiets-ausharren solltest du| [(de facto) allgebiets-ausharren solltest du] 
|verbleiben solltest du| [(de facto) verbleiben solltest du] 
|verharren solltest du| [(de facto) verharren solltest du] 

 
prp dt 

 
in 

inmitten von 
infolge von 

 
 dt fe 

th/| crhsto,thti 
der Fähigkeit des Gebrauch des angmessenen Handelns 
dem bedarfsgerechten Handeln 
der Milde, 
der Wohltat 

 
  2 p no 

evp&ei. kai. su. 
daraufhin-wenn auch du 

sonst   
 

2 p ft2 ps 

evk&koph,sh| 
wirst heraus-gehauen worden sein du. 

wirst aus-gestoßen worden sein du 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (no statt gn): 

„aber in Bezug auf dich ist Milde Gottes, so du in der Milde verharren solltest,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (ak statt gn): 

„aber auf dich zu {als} Milde Gottes, so du (de facto)
a
 in der Milde verharren solltest,“ 

 

1
aber 
1
in 

1
Bezug 
1
auf 

1
dich 

1
gebiets 

1
der 

1
Milde 

1
Gottes, 

1
so 

1
du 
1
in 

1
der 

1
Milde 

1
verharren 
1
solltest, 
sonst 
wirst 

du 
herausgehauen 

worden 
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.4 
1 Kor 15.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.30 
Joh 15.2+4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Aufgrund 

umseitiges 

„Nimm“, 
(... wen?) 

zieht 

Akkusativ 

nach 

sich, 

hier 

Nominativ 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Papyrus 046 

schreiben: 

„aber 

in 

Bezug 

auf 

dich 

ist* 

Milde 

Gottes, 

so 

du 

(de facto)
a 

in 

der 

Milde 

verharren 

solltest,“ 
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23.)  23.) 
pn no ma pl  

kav&kei/noi de,( 
Und-dortige aber, 

Und-jene  

 
  

eva.n mh. 
so nicht 

 
a, B: 3 p pr pl kj 

|evpi&me,nwsin| 
|allgebiets-bleiben sollten sie| 

|allgebiets-ausharren sollten sie| 
|verbleiben sollten sie| 
|verharren sollten sie| 

 
[a2, A, C, R: 3 p pl a1 kj kt] 

@evpi&mei,nwsin# 
[(de facto) allgebiets-bleiben sollten sie] 

[(de facto) allgebiets-ausharren sollten sie] 
[(de facto) verbleiben sollten sie] 
[(de facto) verharren sollten sie] 

 
prp dt 

 
in 

 
 dt fe 

th/| av&pisti,a| 
der Un-Treue 
der Treu

2
-losigkeit

1 

dem Miß-Trauen 
dem Un-Glauben 

 
3 p pl ft ps aj no ma 

evg&kentrisqh,sontai dunato.j 
werden hinein-gestochen werden sie vermögensmächtig 

werden ein-gepropft werden sie, vermögend 
 ermächtigt 
 mächtig 
 könnend 
 fähig 
 dynamisch 

 
 3 p pr 

ga,r evstin 
denn ist er 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

| Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
av a, (B): if a1 ef 

pa,lin |evn&kentri,sai| 
nochmals (definitiv) hinein-zustechen 
nochmalig (definitiv) ein-zupropfen 

dann wieder  

 
[A, (C,) R: aS] 3 p ak ma pl 

@evg&kentri,sai# auvtou,j 
 sie. 

 

 

Und 

 
jene 

 
aber, 

 
so 

 
sie 

 
nicht 

 
in 

 
der 

 
Treulosigkeit 

 
[(de facto)

a
] 

 
verharren 

 
sollten, 

 
werden 

 
eingepropft 

 
werden, 

 
denn 

 
der 

 
Gott 

 
ist 

 
ermächtigt, 

 
sie 

 
(definitiv)

a 

 
dann 

 
wieder 

 
einzupropfen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.10 
Joh 6.44+65 

Röm 11.8 
Heb 4.6+7 
EH 11.3 
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24.)  24.) 
  2 p no prp gn 

eiv ga.r su. evk 
Wenn denn du aus 

 
gn fe prp ak  ak fe 

th/j kata.  fu,sin 
dem gemäß dem Gesproßten 

  der Natur 
  der Physis 

 
2 p a2 ps kt 

evx&eko,phj 
(de facto) heraus-gehauen wurdest du 

(de facto) aus-gestoßen wurdest du 

 
gn fe 

avgri&elai,ou 

im Umherführland-stehenden Öligen 
im Umherführland-stehender Öl tragenden Baum 

Feld-Öligen 
im Feld-stehender Öl tragenden Baum 

im Feld-stehenden Olivenbaum 
wilden-Ölbaum 

 
 prp ak  ak fe 

kai. para.  fu,sin 
und neben dem Gesproßten 

  die Natur 
  der Physis 

 
2 p a2 ps ig 

evn&ekentri,sqhj 
(jetzt) hinein-gestochen wurdest du 

(jetzt) ein-gepropft wurdest du 

 
prp ak  

eivj  
hinein in den 

 
ak fe 

kalli&e,laion 
in jeder Hinsicht rufhabenden-öltragenden Baum 

bisher verhüllten Olivenbaum 
Ideal-Öligen 

in jeder Hinsicht idealen öltragenden Baum, 
in jeder Hinsicht idealen Olivenbaum 

 
prp dt aj dt ne av kp pna no ma pl 

 po,sw| ma/llon ou-toi 
in wie vielem viel mehr diese 

 
no ma pl prp ak  ak fe 

oi ̀ kata.  fu,sin 
die gemäß dem Gesproßten 

  der Natur 
  der Physis 

 
a: 3 p pl ft ps 

|evn&kentrisqh,sontai| 
werden hinein-gestochen werden sie 

werden ein-gepropft werden sie 

 
[A, C, R: aS] [B: Schreibfehler] 

@evg&kentrisqh,sontai# @evn&kentrisqh,son# 

 
prp dt  aj dt fe dt fe 

 th/| ivdi,a| evlai,a| 
in den eigenen Öligen 
  laienhaften öltragenden Baum. 
   Olivenbaum 

 

 

Denn 

wenn 

du 

aber 

(de facto)
a
 

aus 

dem 

wilden 

Ölbaum 

gemäß 

der 

Natur 

du 

herausgehauen 

wurdest, 

und 

du 

(jetzt)
a
 

neben 

die 

Natur 

hinein 

in 

den 

in 

jeder 

Hinsicht 

idealen 

öltragenden 

Baum 

eingepropft 

wurdest, 

in 

wie 

vielem 

viel 

mehr 

werden 

diese, 

die 

gemäß 

der 

Natur, 

in 

den 

eigenen 

öltragenden 

Baum, 

eingepropft 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.10 
Joh 6.44+65 

Röm 11.8 
Heb 4.6+7 
EH 11.3 
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Das 

 
besondere 

 
durch Riegel Gehütete 

Geheimnis 
Mysterium 

 
25.)  25.) 

 [A, B, (C,) R] 

ouv @ga.r# 
Nicht [denn] 

 
1 p pr / 1 p pr kj a 

qe,lw |ga.r| 
den Willen habe ich / wollen würde ich |denn|, 

 
2 p pl ak if pr 

ùma/j av&gnoei/n 
euch un-wissend zu lassen 

 nicht-kennen zu lassen 
 nicht-erkennen zu lassen 
 verkennen zu lassen 

 
vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid 
ihr Brüder, 

 
prp ak  

 to. 
in Bezug auf das 

 
ak ne pna ak ne 

mus&th,rion tou/to 

durch Riegel-Gehütete dieses, 
Geheimniss,  
Mysterium  

 
 a, A, C, R 

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
2 p pl pr kj a, C, R: prp dt 

h=te |par v| 
sein solltet ihr |bei| 

 
[A, B: prp dt] 3 p dt ma pl 

@evn# e&̀autoi/j 
[in] euch-selber 

 
aj no ma pl  

fro,nimoi o[ti 
Besonnene daß 

in zielgerichtete Denkhaltung Seiende : 
Kluge  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („nicht“ fehlt): 

„auf daß ihr in euch selber Kluge sein solltet:“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„auf daß ihr nicht in euch selber Kluge sein solltet:“ 

 

Das 

besondere 

Geheimnis 

 

Denn 

ich 

würde 

nicht 

wollen, 

euch 

in 

Bezug 

auf 

das 

dieses 

Geheimnis 

unwissend 

zu 

lassen, 

ihr 

Brüder, 

1
auf 

1
daß 

1
ihr 

1
nicht 

1
bei 

1
euch 

1
selber 

1
Kluge 

1
sein 

1
solltet: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.1 
Eph 3.5 
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no fe prp gn 

pw,rwsij avpo. 
Verstockung von 

 
 gn ne 

 me,rouj 
einem Teil 

 
 hebrÜ: dt ma 

tw/| VI&sra&h.l 
dem es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende 

 es-kämpft / fürstet-der Einzüngige 
 es-kämpft / fürstet-Gott 
 I-sra-el, 

 
3 p pe dp prp gn 

ge,gonen a;cri 
geworden ist es bis dahin, 

geschehen ist es,  
sich entwickelt hat es  

 
pna gn ne  

ou- to. 
welches die 

w
daß das 

 
no ne prp gn 

plh,rwma  
Vervollständigung aus 

zu Vervollständigende  

 
 gn ne pl 

tw/n ev&qnw/n 
den sich selbst-als Gruppe Gesetzten 

 sich selbst-als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen 

 
3 p a2 dp kj kt 

eivs&e,lqh| 
(de facto) hinein-gekommen sein sollte / könnte / würde sie / es. 

 

 

Verstockung 

ist 

von 

einem 

Teil 

dem 

israelischen 

Volk 

geschehen, 

bis 

dahin, 

w
daß 

das 

zu 

Vervollständigende 

aus 

den 

Nationen 

(de facto)
a
 

hineingekommen 

sein 

sollte. 

 
Jes 29.10 

Joh 6.44+65 
Röm 11.7+8 
Heb 4.6+7 
EH 11.3 

 
 
 
 

Röm 1.16 
Röm 9.24+27 

 
 
 

EH 15.2+3 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 15.14 
„aus“ 

 
Apg 1.8 

Mat 24.14 
„in“ 

 
Röm 15.9 

Eph 2.11+12 
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26.)  26.) 
 

kai. 
Und 

 
av aj no ma 

ou[twj pa/j 
auf diese Weise all 

also  
so  

 
 hebrÜ: no ma 

 VI&sra&h.l 
der es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende 

 es-kämpft / fürstet-der Einzüngige 
 es-kämpft / fürstet-Gott 
 I-sra-el, 

 
3 p ft ps av 

swqh,setai kaq&w.j 
wird gerettet werden er, gemäß-wie 
wird errettet werden er jeweils-wie 

wird in das Heil gebracht werden er so, wie 
wird in das Soziale geholfen werden er  

 
bei md 3 p pe md/ps 

 ge,graptai 
es selbst schreiben lassen hat er 

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand)  

  
geschrieben worden ist es : 

 
3 p ft prp gn 

h[xei evk 
Eintreffen wird er aus 

 
 hebrÜ: dt fe 

 Si&w.n 
dem Schiff-des Täuberichs 

 mit Krieg bedrohten Schiff-des Taubers 
 Zi-on 

 
(NÜ)  

$Siw.n% o ̀
(Kriegsschiff) der 
(Verdorrten)  

(Zion)  
 

pt pr no ma md/ps dp 

r̀uo,menoj 
selbst mit Geschick Deichselnde 

selbst Bergende 
selbst in Schutz Nehmende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Zustand)) 

 
zum mit Geschick Deichselnde Veranlaßtseiende 

zum Bergen  Veranlaßtseiende 
zum in Schutznehmen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum mit Geschick Deichselnde Veranlaßtwerdende 

zum Bergen Veranlaßtwerdende 
zum in Schutznehmen Veranlaßtwerdende. 

 
3 p ft ak fe pl 

avpo&stre,yei av&sebei,aj 
Ab-wenden wird er Verun-Ehrungen 

Weg-wenden wird er Ehrfurchts
2
-losigkeiten

1 

Apo-strophieren wird er Ruch
2
-losigkeiten

1 

 
prp gn  

avpo.  
von dem 

 
hebrÜ: gn ma 

VI&akw.b 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 

der Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
die Ferse

2
-JaHs

1 

Überlister
2
-JaHs

1 

JaH-läßt einen Umweg gehen 
Fersehaltenden / Überlister / Folgenden 

J-akob. 
 

 
Und 

 
auf 

 
diese 

 
Weise 

 
wird 

 
all 

 
das 

 
israelische 

 
Volk 

 
gerettet 

 
werden, 

 
so, 

 
wie 

 
er 

 
es 

 
selbst 

 
hat 

 
schreiben 

 
lassen: 

 
Es 

 
wird 

 
aus 

 
Zion 

 
der 

 
selbst 

 
in 

 
Schutz 

 
Nehmende 

 
eintreffen, 

 
er 

 
wird 

 
Ehrfurchtslosigkeiten 

 
von 

 
Jakob 

 
abwenden. 

 
Apg 1.6 

Apg 15.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.6 
 
 
 
 

Ps 14.7 
Ps 53.7 

Mat 23.39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 59.20 
 
 
 
 
 
 

späterer 
Aufenthalt 

des 
Sohnes 

GOTTES: 
Heb 12.22 
Apk 14.1 

EH 21.10+12 
 

dagegen 
gegenwärtiger 

Aufenthalt 
des 

Sohnes 
GOTTES: 
Ps 110.1 
Kol 3.1 

Apg 7.55 
1 Petr 3.22 

 
Sach 14.5-7 

EH 7.3-8 
 

Joel 4.16 
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27.)  27.) 
 

kai. 
Und 

 

pna no fe  

au[th  
dies ist er 

 bedeutet er 
 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j h̀ 

ihnen die 
 die 
 der 

 

prp gn 1 p gn 

parV evmou/ 
seitens meiner 

seits  
 

no fe  

dia&qh,kh o[t&an 
durchdringliche-Setzung wann-gleichsam 

durchgehend gültige-Festsetzung wenn-der Fall eintritt, daß 
Bund,  

 

1 p a2 md ef 

av&fe,lwmai 
(definitiv) entfernend-entheben sollte / würde / könnte ich 

(definitiv) ent-seitigen sollte / würde / könnte ich 
(definitiv) entfernend-beseitigen sollte / würde / könnte ich 

 

 

ta.j 
die 

 

ak fe pl 3 p pl gn ma 

a&̀marti,aj auvtw/n 

nicht-Zeugnis Gebenden ihrerseits 
Verfehlungen, ihre. 

Sünden  
 

28.)  28.) 

prp ak 

kata. 
Gemäß 

 

  

me.n to. 
das bleibt der 

zwar der 
 der 
 dem 

 

ak ne  

euv&agge,lion  
Wohl-Kunde sind sie 

Wohl-Verkündigung  
frohen-Botschaft  

Ev-angelium  
 

aj no ma pl prp ak 

evc&qroi. diV 
zu Tilgendes

2
-Habende

1
,
 

wegen 
Feinde  

 

2 p pl ak prp ak 

ùma/j kata. 
euch gemäß 
euret,  

 

  

de. th.n 
aber dem 

 der 
 

ak fe  

evk&logh.n  
mit Worten

2
-Auserkorenen

1 
sind sie 

Aus-Erwählung  
 

aj no ma pl prp ak 

avgaphtoi. dia. 
zur richtigen Wegführung Befähigte wegen 

zur Führung Berechtigte  
Geliebte  

 

 ak ma pl 

tou.j pate,raj 
der Väter, 

 

 

Und 

dies 

ist 

ihnen 

der 

Bund 

meinerseits, 

wann 

gleichsam 

ich 

(definitiv)
a
 

ihre 
d
 Verfehlungen 

entfernend 

beseitigen 

sollte. 

 

Das 

bleibt: 

Gemäß 

der 

frohen 

Botschaft 

sind 

sie 

euretwegen 

zu 

Tilgendes 

Habende, 

aber 

gemäß 

der 

Auserwählung 

sind 

sie 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

wegen 

der 

Väter, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.4 
Apg 7.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 27.9-13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.10+11 
Röm 11.8-10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 65.8-16 
Röm 11.7 
Apk 7.4-8 

Apk 12.1+6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 10.15 
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29.)  29.) 
aj no ne pl  

av&meta&me,lhta  
nicht-nachträglich-kümmerbare sind sie 

nicht-damit-bekümmerbare  
un-bereubare  

 

  

ga.r ta. 
denn die 

 

no ne pl   

cari,smata kai. h̀ 
Befreudenden und die 

Freudebereitenden   
Gegnadeten   

Gnadengaben   
begünstigenden Gaben   

Charismen   
 

no fe  gn ma 

klh/sij tou/ qeou/ 
Berufungen des Einsetzers 
Einladungen  Absetzers 

  Schauenden 
  Gottes. 

 
30.)  30.) 

[a1, a2, A, B, C, R: cj] [a2, R] 

@w[s&per ga.r# @kai.# 
[Wie-ebenso

 
denn] [auch] 

 

[a1, a2, A, B, C, R: 2 p pl no  

@ùmei/j pote 
[ihr irgendwann 

 [einst] 
 

2 p pl a1 kt 

hv&peiqh,sate 
(de facto) euch un-treu verhalten habt ihr 
(de facto) un-fügsam verhalten habt ihr 
[(de facto) euch nicht-gefügt habt ihr] 

[(de facto) un-überzeugbar geblieben seid ihr] 
[(de facto) widerspenstig geblieben seid ihr] 

[(de facto) in Widerspenstigkeit verfallen seid ihr] 
 

prp dt  dt ma] 

 tw/| qew/|# 
zuorts dem Einsetzer] 

-]  [Absetzer]] 
[zuorts]  [Schauenden] 
[zuorts]  [Gott,] 
[zuorts]   

 

[a1, a2, A, C, R] [B: aS] [a1, a2, A, B, C, R: 

@nu/n# @nuni.# @de. 
[nun]  [aber 

 

2 p pl a1 ps kt 

hvleh,qhte 
(de facto) bebarmt wurdet ihr 

[(de facto) mit Erbarmen beschenkt wurdet ihr] 
[(de facto) mit Barmherzigkeit beschenkt wurdet ihr] 

[(de facto) bemitleidenswert wurdet ihr] 
 

prp dt dt fe prp gn 

 th/|  
infolge von der von 

 

pna gn ma pl dt fe 

tou,twn av&peiqei,a|# 
diesen Unanleitsamkeit-zur Treue 

 Un-Fügsamkeit] 
 [Un-Überzeugbarkeit] 
 [Widerspenstigkeit,] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn ebenso, wie auch ihr einst (de facto)
a
 zuorts dem Gott widerspenstig geblieben seid,“ 

 

denn 

unbereubare 

sind 

die 

Gnadengaben 

und 

die 

Berufungen 

des 

Gottes. 

 

1
[Denn 

1
ebenso, 

1
wie 

1
ihr 

1
einst 

1
(de facto)

a
 

1
zuorts 

1
dem 

1
Gott 

1
widerspenstig 

1
geblieben 

1
seid, 

nun 

aber 

(de facto)
a
 

infolge 

von 

der 

Widerspenstigkeit 

von 

diesen 

mit 

Erbarmen 

beschenkt 

wurdet,] 

 
 
 

4 Mos 23.19 
Röm 15.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 3.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.8 
Eph 2.2+12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 15.9 
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31.)  31.) 
av  

ou[twj kai. 
auf diese Weise auch 

solcherart  
also  

 

pna no ma pl  

ou-toi nu/n 
diese nun 

 

3 p pl a1 kt 

hv&pei,qhsan 

(de facto) euch un-treu verhalten haben sie 
(de facto) un-fügsam verhalten haben sie 

(de facto) euch nicht-gefügt haben sie 
(de facto) un-überzeugbar geblieben sind sie 
(de facto) widerspenstig geblieben sind sie 

(de facto) in Widerspenstigkeit verfallen sind sie 
 

prp dt  

 tw/| 
infolge von dem 

 

2 p dt ne dt ne 

ùmete,rw| evle,ei 
euren, ja euren, Erbarmenerlangen, 

 Barmherzigkeiterlangen 
 Bemitleidungerlangen 

 

  

i[na kai. 
auf daß auch 

 

[a1, A, B, R: 3 p pl no ma] a, a1, B 

@auvtoi.# nu/n 
[sie] nun 

 

3 p pl a1 kj ps kt 

evlehqw/sin 

(de facto) bebarmt werden würden / können sie 
(de facto) mit Erbarmen beschenkt werden würden / können sie. 

(de facto) mit Barmherzigkeit beschenkt werden würden / können sie 
(de facto) bemitleidenswert werden würden / können sie 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„auf daß auch sie, ja sie nun (de facto)
a
 mit Erbarmen beschenkt werden würden.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („nun“ fehlt): 

„auf daß auch sie, ja sie (de facto)
a
 mit Erbarmen beschenkt werden würden.“ 

 
Begründung 

 
32.)  32.) 

3 p a1 kt 

sun&e,kleisen 
(De facto) zusammen-verschlossen hat er 

(De facto) zusammen-eingeschlossen hat er 
 

  

ga.r o ̀
denn der 

 

no ma  

qeo.j tou.j 
Einsetzer die 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 

aj ak ma pl prp ak 

pa,ntaj eivj 
alle hinein in 

 

ak fe  

av&pei,qeian i[na 
Unanleitsamkeit-zur Treue auf daß 

Un-Fügsamkeit  
Un-Überzeugbarkeit  
Widerspenstigkeit,  

 

 aj ak ma pl 

tou.j pa,ntaj 
die alle 

 

3 p a1 kj kt 

evleh,sh| 
(de facto) bebarmen könnte / würde er 

(de facto) mit Erbarmen beschenken könnte / würde er 
(de facto) mit Barmherzigkeit beschenken könnte / würde er 

(de facto) bemitleiden könnte / würde er 
 

 

auf 

diese 

Weise 

sind 

(de facto)
a
 

auch 

diese 

nun 

infolge 

von 

dem 

eurem, 

ja 

eurem, 

Erbarmenerlangen 

widerspenstig 

geblieben, 

1
auf 

1
daß 

1
auch 

1
sie 

1
nun 

1
(de facto)

a
 

1
mit 

1
Erbarmen 

1
beschenkt 

1
werden 

1
würden. 

 

Begründung 

 

Denn 

der 

Gott 

hat 

die 

alle 

(de facto)
a
 

hinein 

in 

Widerspenstigkeit 

zusammenverschlossen, 

auf 

daß 

er 

die 

alle 

(de facto)
a
 

mit 

Erbarmen 

beschenken 

könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.9 
 

Gal 3.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 145.9 
Heb 4.16 

1 Tim 1.16 
1 Tim 2.4 
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33.)  33.) 
ij   

w=   
O {welch eine} 

 

no ne  gn ma 

ba,qoj  plou,tou 
Tiefe des Vielhabens 

  Füllehabens 
  Reichtums 

 

  gn fe 

kai.  sofi,aj 
und der Weisheit 

  Gescheitheit 
  Sophia 

 

  gn fe 

kai.  gnw,sewj 
und des Wissens 

 

 gn ma  

 qeou/  
des Einsetzers ! 

 Absetzers  
 Schauenden  
 Gottes  

 

 aj no ne pl  

w`j avn&ex&erau,nhta  
Wie un-aus-forschliche sind sie 

 

 no ne pl 3 p gn ma 

ta. kri,mata auvtou/ 
die Urteile, seinerseits, 

 Gerichtssprüche seine, 
 

 

kai. 
und 

 

aj no fe pl  aj no fe pl 

avn&ex&icni,astoi  ai ̀
un-aus-spürbare sind sie die 

 

no fe pl 3 p gn ma  

o`doi. auvtou/  
Wege seinerseits ! 

 seine  
 

34.)  34.) 

pn no ma 

ti,j 
Wer 

 

 3 p a2 kt 

ga.r e;gnw 
denn (de facto) gewußt hat er 

 (de facto) erkannt hat er 
 (de facto) kennengelernt hat er 
 (de facto) zur Kenntnis genommen hat er 

 

prp ak  

  
um das 
-  
-  
-  

 

ak ma  

nou/n  

Denken des 
 

gn ma  

kuri,ou h' 
Geltenden oder 

Herrn,  
 

pn no ma  

ti,j  
wer ist er 

 

no ma 3 p gn ma 

su,m&bouloj auvtou/ 
gemeinsamer-Zielwurfgeber seinerseits 

zusammen-mit ihm Mitberater, sein, 
zusammen-mit ihm als Mitratgeber  

 

3 p a2 md dp kt  

evge,neto  
(de facto) selbst geworden ist er ? 
(de facto) sich entwickelt hat er  

 

 

O 

{welch 

eine} 

Tiefe 

des 

Reichtums 

und 

der 

Weisheit 

und 

des 

Wissens 

Gottes! 

Wie 

unausforschliche 

sind 

seine 
d
 Urteile 

und 

unausspürbare 

sind 

seine 
d
 Wege! 

 

Denn 

wer 

hat 

das 

Denken* 

des 

Herrn 

(de facto)
a
 

erkannt 

oder 

wer 

ist 

(de facto)
a
 

selbst 

zusammen 

mit 

ihm 

sein 

Mitberater 

geworden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.10 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.21 
1 Kor 2.7 
Eph 3.10 

 
 
 
 
 
 

Kol 2.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.4 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 5.9 
Hi 9.10 

Röm 9.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*siehe 

umseitig 

 
 

1 Kor 2.16 
 
 
 
 
 

Ps 77.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.13 
Jer 23.18 
Hi 15.8 
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35.)  35.) 
 pn no ma 

h' ti,j 
Oder wer 

 
3 p a1 kt 

pro&e,dwken 
(de facto) zuvor-gegeben hat er 
(de facto) vorher-gegeben hat er 

 
3 p dt ma  

auvtw/| kai. 
ihm und 

 
3 p ft ps 

avnt&apo&doqh,setai 
wird anstatt-weg-gegeben werden es 

wird anstelle von weg-gegeben werden es 
wird vergolten werden es 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm ?, 

 
36.)  36.) 

 prp gn 

o[ti evx 
da aus 

 
3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seiner und 

ihm  

 
prp gn 3 p gn ma 

diV auvtou/ 
durch seiner 

 ihn 

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
3 p ak ma  

auvto.n ta. 
ihn die 
es  

 
aj no ne pl  

pa,nta  
alle sind sie. 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
Ihm ist sie 

 gebührt sie 

 
 no fe 

h̀ do,xa 
die bewiesene und anerkannte gute Meinung 

 Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung 
 Herrlichkeit 
 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 {Ausstattung mit} Lichtabstrahlung 
 {Ausstattung mit} Lichtausstrahlung 

 
prp ak  

eivj tou.j 
hinein in die 

h
in Richtung auf 

 

 
ak ma pl hebrÜ: inde 

aiv&w/naj avmh,n 

Gleichheiten-des Seins Treulich ist es 
Ursächlichkeiten-des Seins Es ist wahrheitsgetreu. 

Zeitläufe. Es ist treuewürdig 
Weltzeiten Wahrlich 

Ä-onen Amen 
 

 

Oder 

wer 

hat 

ihm 

zuvor 

(de facto)
a
 

gegeben 

und 

es 

wird 

ihm 

vergolten 

werden?, 

 

da 

aus 

ihm 

und 

durch 

ihn 

und 

h
in 

Richtung 

auf 

ihn/es* 

die 

alle 

sind. 

Ihm 

gebührt 

die 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

hinein 

in 

die 

Zeitläufe. 

Es ist wahrheitsgetreu. 

 
 
 

Hi 41.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 1.16 
1 Kor 8.6 
Heb 2.10 

 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 16.27 
Gal 1.5 

Apk 4.11 
 

*„es“ 
kann 

sich 

auch 

auf 

das 

in 

Vers 32 

genannte 

„Denken“ 
beziehen, 

da 

es 

ebenso, 

wie 

„Herrn“ 
männlich 

(maskulin) 

ist 

 

„es“, 

weil 

„Denken“ 
im 

Deutschen 

sächlich 

(neutral) 

ist 

 


